
Wie vielleicht viele andere hier, habe ich zu Beginn meines ersten Romans ähnliche Literatur gelesen, vor
allem um zu sehen, wie weit ich pornografisch gehen kann.
Dabei ist mir sehr oft aufgefallen, das dort sehr vulgär geschrieben wird und die Handlung sich oft auf den
Sex beschränkt. Teilweise gab es nicht einmal eine nachvollziehbare Handlung.
Eigentlich hatte ich das schon vergessen, bis ich vor ein paar Tagen ein feedback zu meiner Leseprobe
bekam.
Fast alle anderen Rückmeldungen waren ähnlich

 	  Zitat:			  Hallo Andy, 
da Feedback zu deiner Leseprobe erwünscht ist, und ich jetzt wieder klar denken kann (was unmittelbar
nach dem Lesen der Lektüre nicht so war, lach), gebe ich mal meinen Senf dazu. 
Zugegeben, ich bestellte bisher nur Sachbücher und keine erotische Literatur. Nicht, dass ich damit nichts
anfangen könnte, nur fand ich die meisten Storys, welche das Netz so hergibt, nicht wirklich stilvoll und
wenig ansprechend. Anders bei deiner Leseprobe. Kann nur sagen - wow!
	

Jetzt habe ich hier im Forum öfter gelesen, dass viele nebenbei Erotik schreiben, weil es da mit wenig
Aufwand schnell was zu verdienen gibt
Kann es daran liegen, dass die Geschichten ohne Herz aus kommerzellen Gründen geschrieben wurden?
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